
 
 

57. Jahrgang        21. August 2024     KW 34 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
Montag   9.00 – 12.00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag   9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr 
Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des  
Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters 
entfallen. Wichtige Termine, auch außerhalb der  
normalen Sprechzeiten, können jederzeit telefonisch 
vereinbart werden. 
Tel. dienstl. 1648 privat 07357 / 2672 
 

Verbandsstandesamt Munderkingen 
Tel. 07393 / 598-235 oder pfleghar@munderkingen.de 
 

Ärztlicher Notfalldienst 
Bereitschaftsdienst:  Notrufnummer   116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo/ Di/ Do: 18.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Mi:      13.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Fr:               16.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Sa/ So/ Feiertage: 8.00 – 8.00 Uhr des Folgetages. 
Öffnungszeiten Notfallpraxis im  
Kreiskrankenhaus Ehingen  
(gegenüber Information am Haupteingang) 
Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 8.00 – 18.00 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.  
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen unter Tel. 0761 / 120 120 00 
Zahnmedizinische Patientenberatung 
Tel. 0800 / 47 47 800 Mo, Mi, Fr: 14.00-17.00 Uhr 
 

Augenärztlicher Notfalldienst 
Hotline Tel. 0180 / 5911 601 
 

Wochenenddienst d. Sozialstation 
Zu erfragen unter Tel.: 07393 / 3882 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
Claudia Litzbarski : Tel. 07391 / 779 2476 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min), oder unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und  
endet um 08.30 Uhr des Folgetages. 
 

Do.,   22.08.  Neue Apotheke, Laupheim 
Fr.,   23.08.  Marien-Apotheke, Ehingen 
Sa.,   24.08.  St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
So.,   25.08.  7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
Mo.,  26.08.  Alpha-Apotheke, Ehingen 
Di.,   27.08.  Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
Mi.,   28.08.  Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
25.08. Karl Rehm             71 Jahre 
27.08. Bruno Hummel      72 Jahre 
 

Abfallsammlungen 
Restmülltonne: Dienstag, 27.08. 
Blaue Tonne:  Mittwoch, 28.08. 
 

Termine auf einen Blick 
 

Winkelferienprogramm 2024 
Siehe auch unter Amtliche Mitteilungen der Gemeinde 
 
SV Unterstadion – Abt. Fußball 
Sonntag, 25.08. 13.15 und 15.00 Uhr 
SGM Schmiechtal/Alb II - SVU 
Siehe auch unter Vereinsnachrichten 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

Redaktionsschluss Amtsblatt 
Mittwoch 12.00 Uhr 
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Wichtige Rufnummern 
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)                   110 
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst)                   112 
Giftnotruf                0761-19240 
 

Polizeiposten Munderkingen    07393-91560 
Polizeirevier Ehingen      07391-5880 
ausschließl. Krankentransporte      0731-19222 
Kreiskrankenhaus Ehingen      07391-5860 
Feuerwehr                    6928 
Kommandant M. Hipper                    0151-70151545 

 

Störungsdienst - Strom - EnBW 0800-3629477 
Störungsstelle – Gas - EnBW 0800-3629447 
 

Bezirksschornsteinfeger Zeh 07333-954610 
Landratsamt Ulm         0731-185-0 
Landratsamt Ehingen       07391-779-0 
Deponie-Litzholz        07391-5528 
 

Telefonseelsorge           0800-1110111 
Caritas Ehingen                         07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK                       0731-1617102 
 

GH-Schule Oberstadion           07357-623 
Mehrzweckhalle Oberstadion       07357-92119 

 
Gemeindesaal                  91224 
Kindergarten                    6722 
 

Wichtige Links 
Pegelüberwachung:  
noysee.netze-bw.de (mit Gastzugang) oder per App 
Online Mietspiegel der Gemeinden der VG Munderkingen: 
https://online-mietspiegel.de/vgmunderkingen  
 

Nahversorgung in der Gemeinde 
 

Geflügelhof Rehm, Am Stehenbach 13 
Täglich 8.00 Uhr – 20.00 Uhr Selbstbedienung 
 

Frischgeflügel: 
Donnerstag 10.00 – 11.00 Uhr & 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 11.00 Uhr & 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Bäckerei Traub 
Mittwoch   ca. 7.45 – 8.05 Uhr Gemeindezentrum 
Samstag   ca. 6.30 – 7.00 Uhr Gemeindezentrum 
 
 

 

________________________________________________________________________________ 
 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  d e r  G e m e i n d e 
________________________________________________________________________________ 
 

 

Winkelferienprogramm 2024 
 

 
________________________________________________________________________________ 

 

M i t t e i l u n g e n  Ä m t e r  u n d  B e h ö r d e n 
________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Veterinäramt warnt vor Blauzungenkrankheit 

 

Am 8. August 2024 wurde im Rems-Murr-Kreis der Ausbruch der Blauzungenkrankheit (BTV-3) bei 
Schafen nachgewiesen. Damit hat Baden-Württemberg seinen Status als BTV-freies Gebiet verloren, 
und es gelten ab sofort neue Handels- und Verbringungsbeschränkungen für Wiederkäuer, die auch 
den Alb-Donau-Kreis betreffen. Diese Regelungen sind notwendig, um eine weitere Verbreitung der 
Krankheit zu verhindern und den Schutz der hiesigen Tierbestände zu gewährleisten. 
 
„Die Dynamik der Ausbreitung von BTV-3 in Deutschland ist alarmierend. Bereits in anderen Bundes-
ländern haben wir schwerwiegende Krankheitsverläufe bei Schafen und Rindern gesehen. Es ist von 
größter Bedeutung, dass Tierhalterinnen und Tierhalter jetzt die notwendigen Schutzmaßnahmen er-
greifen, um ihre Bestände zu sichern“, sagt eine Amtstierärztin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
dazu. 
 

Für Tierhalterinnen und Tierhalter bedeutet der Verlust des BTV-freien Status Folgendes: 
 Überwachung des Bestandes: Tierhalterinnen und Tierhalter sind verpflichtet, ihre Bestände 

regelmäßig zu überwachen und bei verdächtigen Symptomen, wie Fieber, Schwellungen der 
Zunge oder Lahmheit, umgehend einen Tierarzt hinzuzuziehen. 
 
 
 

Verbringung von Tieren: Das Verbringen von Rindern, Schafen, Ziegen und anderen Wieder-
käuern in andere BTV-betroffene Gebiete innerhalb Deutschlands und im EU-Ausland ist wei-
terhin möglich, sofern die Tiere symptomfrei sind. Derzeit ist ganz Deutschland BTV-3-Restrikti-
onsgebiet. Ein Transport in BTV-freie Gebiete im EU-Ausland jedoch ist nur noch zulässig, 
wenn die entsprechenden Mitgliedsstaaten Ausnahmeregelungen erlassen haben. Für 
Schlachttiere gelten gesonderte Regelungen. 
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 Impfungen: Die Impfung gegen BTV-3 stellt den einzigen wirksamen Schutz gegen schwere 
Krankheitsverläufe dar. „Nur durch eine flächendeckende Impfung können wir die Ausbreitung 
von BTV-3 eindämmen und schweres Tierleid verhindern“, erläutert die Amtstierärztin. Es wird 
daher dringend empfohlen, empfängliche Tierbestände wie Schafe, Rinder, Ziegen und Gehe-
gewild zeitnah impfen zu lassen. Entsprechende Impfstoffe sind verfügbar und werden finanziell 
unterstützt. 
 

Die Veterinärbehörde des Alb-Donau-Kreises stellt auf der Website des Landratsamtes unter 
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/blauzungenkrankheit.html umfas-
sende Informationen zur Verfügung, einschließlich der aktuellen Verbringungsregelungen und der not-
wendigen Tierhaltererklärungen. Tierhalterinnen und Tierhalter sind aufgefordert, sich umgehend mit 
den neuen Anforderungen vertraut zu machen und entsprechend zu handeln. 
 

Für weitere Fragen stehen das Veterinäramt und die Tierärzte des Alb-Donau-Kreises zur Verfügung. 
 

Rasante Zunahme von Borkenkäferschäden: 
Waldbesitzende müssen jetzt handeln! 

 

Die erwarteten Schäden durch Borkenkäfer sind aufgrund der kühlen Frühjahrstemperaturen und der 
reichlichen Niederschläge im Alb-Donau-Kreis bislang geringer gewesen als erwartet. Doch mit dieser 
„Ruhe“ ist es jetzt vorbei: Die Borkenkäfer haben in großer Zahl überwintert und sind lediglich später 
ausgeflogen also üblich. Aktuell schwärmt überwiegend die erste, von den überwinternden Käfern an-
gelegte Generation aus oder hat sich bereits in die Bäume eingebohrt. Dort entsteht aktuell die zweite 
Generation. Den Ausflug der daraus entstehenden Jungkäfer gilt es gemeinsam zu verhindern! 
 

Die untere Forstbehörde Alb-Donau-Kreis fordert deshalb alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer auf, 
mindestens wöchentlich ihre Fichtenbestände auf Käferbefall zu prüfen und dann schnell geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen, wie zum Beispiel:  
 

 die Bäume zu entfernen und mindestens 1.000 Meter entfernt von anderen Nadelbaumbestän-
den zu lagern, 

 die Bäume maschinell mit einem Harvester aufzuarbeiten mit doppeltem, 90° versetztem Durch-
zug (Zerdrückung der Brut, Reduzierung von Brutraum), 

 die Bäume als Holzhackschnitzel zu zerkleinern und abzufahren, 
 die Bäume zu entrinden (nur sinnvoll, wenn sich Larven und noch keine Jungkäfer im Brutbild 

befinden), ansonsten auch Abtransport/thermische Verwertung der Rinde. 
 

Wichtig ist es, die befallenen Bäume zu finden und zu fällen bevor die Käfer ausgeflogen sind. Rinden-
lose, bereits abgestorbene Bäume sind unkritisch und können aus ökologischen Gründen im Wald be-
lassen werden. Sie stellen aber eventuell eine Gefährdung bei der Waldarbeit dar und sind daher unter 
dem Aspekt Arbeitssicherheit im Blick zu behalten.  
 

Laufende Informationen zur aktuellen Situation sowie zum Tipps zum Erkennen von Borkenkäferbefall 
gibt es online auf der Internetseite der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württem-
berg:    
https://www.fva-bw.de/fileadmin/publikationen/sonstiges/2024_Borkenkaeferflyer.pdf  
https://www.fva-bw.de/daten-tools/monitoring/borkenkaefermonitoring/aktuelle-situation-1  
 

Darüber hinaus beraten und unterstützen die zuständigen Forstrevierleitungen und auch die Geschäfts-
führungen der Forstbetriebsgemeinschaften (FBG) Alb-Donau-Ulm sowie Ulmer-Alb bei Fragen. Falls 
Waldbesitzende ihr Holz nicht selbst verwerten oder verkaufen wollen, sollten diese die Lagerung im 
Vorfeld mit der zuständigen Forstervierleitung oder der FBG-Geschäftsführung besprechen. 
________________________________________________________________________________ 
 

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 
 

Beratungstermine 2024 

Die Beratungstermine auf den Sprechtagen 2024 können ab sofort gebucht werden. 
Hinweise: Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – hierzu Versicherungsnummer bereithalten. 
Unter der Telefonnummer 0731 92041-0 können Termine vereinbart werden: 

Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen. 
Nur Beratung für kürzere Sachverhalte - keine Antragsaufnahme möglich - zur Antragsaufnahme nutzen Sie 
unsere Online-Services oder wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde Ihres Wohnortrathauses. 
 

Die Termine des Jahres 2024 in Ehingen im Bürgerhaus Oberschaffnei,1. OG, Schulgasse 21,  
89584 Ehingen:   10.09.; 08.10.; 12.11; 10.12. 
________________________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________________________ 
 
 

Gemeindeverwaltung Oberstadion 
Bei der Gemeindeverwaltung Oberstadion wurde am 06.08.2024 ein Kindergeldbeutel abgegeben. Die-
ser wurde beim Ferienprogramm der Freiwilligen Feuerwehr vergessen. Der Eigentümer soll sich bitte 
unter der Rufnummer: 07357/9214-0 auf dem Rathaus Oberstadion melden. 
________________________________________________________________________________ 
 

Gemeinde Untermarchtal 
- Alb-Donau-Kreis - 

Ausschreibung der Stelle der/des hauptamtlichen Bürgermeisters/Bürgermeisterin 

Die Stelle der/des hauptamtlichen 

Bürgermeisters/Bürgermeisterin 

der Gemeinde Untermarchtal (ca. 922 Einwohner) ist infolge Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amtsinha-
bers ab 01.01.2025 neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den ge-
setzlichen Bestimmungen. 

Die Wahl findet am Sonntag, dem 20.10.2024, eine etwa notwendig werdende Stichwahl am Sonntag, 
dem 10.11.2024, statt. 

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), die vor der Zulassung der Be-
werbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitli-
che demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten. Nicht wählbar sind die in § 46 
Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung genannten Personen. 

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenausschreibung und spätestens am Montag, 
23.09.2024 18.00 Uhr, schriftlich bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Bürgermeisteramt 
Untermarchtal, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal verschlossen mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ ein-
gereicht werden. 

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist 
(siehe oben) nachzureichen: 

- 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigten Personen 
einzeln auf amtlichen Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung der Bewerberin/ des Be-
werbers unter Angabe des Namens und der Hauptwohnung vom Bürgermeisteramt Untermarchtal, 
Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal, kostenfrei ausgegeben); 

- eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung der Bewerberin/des Bewerbers ausge-
stellte Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; 

- eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewerbers, dass kein Ausschluss von der 
Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 der Gemeindeordnung vorliegt, auf amtlichem Vordruck; 

- Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche 
Versicherung auf amtlichem Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmit-
gliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifels-
fällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitglied-
staats über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
verlangt werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte 
Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben. 

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stichwahl auch die Teilnahme an der Stich-
wahl. Eine Rücknahme der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 des Kommunal-
wahlgesetzes). 

Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung wird den Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt. 

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder. 

________________________________________________________________________________ 
 

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
Information zur richtigen Entsorgung von Fallobst 

 

Landauf, landab ist die Entsorgung von Fallobst ein jährlich wiederkehrendes Thema. Zur Erntezeit im 
Spätsommer geht es in der Region vielfach um die Frage: Wohin mit Äpfeln, Birnen, Zwetschgen, Kir-
schen, Mirabellen und anderen Früchten, die vom Baum gefallen sind.  
 

Fallobst zählt grundsätzlich nicht zu Grüngut, welches an einer Grüngutsammelstelle abgegeben wer-
den kann. Hierzu gehört nur Material wie Rasenschnitt, Laub, Gartenabfälle oder Reisig.  
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Da Fallobst Insekten und Nager anzieht, könnten in der Grüngutsammelstelle Hygiene-, Geruchs- oder 
Sicherheitsprobleme entstehen.  
 

Folgende Möglichkeiten gibt es:  
 

Verwerten: 
Am sinnvollsten ist, das Obst zu verwerten, bevor es verdirbt. Wer es selbst nicht verwendet, kann viel-
leicht Kindergärten, Schulen, örtlichen Tafeln oder Vereinen eine Freude machen. 
 

Auch wenn das Obst bereits am Boden liegt und/oder die Menge für einen direkten Verzehr zu groß ist, 
kann man es immer noch verwenden. Früchte können eingelegt, eingekocht oder entsaftet werden. 
Vereine, Saft- oder Mostproduzenten stellen ggf. auf Nachfrage gerne aus überschüssigem Obst le-
ckere Produkte her. Oder es kann bei Landwirten oder einem Tiergehege verfüttert werden. Nehmen 
Sie vorher mit den jeweiligen Landwirten oder Tierhaltern Kontakt auf. Jeder Beitrag hilft gegen die Ver-
schwendung von wertvollem Obst! 
In die Biotonne: 
Fallobst kann in der Biotonne entsorgt werden. Verfügbar sind drei Behältergrößen:   60 Liter (Gebühr 
28,92 Euro pro Jahr), 120 Liter (38,16 Euro pro Jahr) und 240 Liter (52,56 Euro pro Jahr), jeweils mit 
14-täglicher Leerung.  
 

Kompostieren: 
Kleine Mengen Fallobst können auch mit anderen Gartenabfällen vermischt selbst kompostiert werden. 
Damit das Obst nicht fault, sondern verrottet, darf die Menge des Fallobstes jedoch nicht zu groß sein. 
Alternativ kann es mittels Vergrabens auch als natürlicher Dünger verwendet werden. Es sollte dazu 
mindestens einen halben Meter tief in die Erde, um nicht von Tieren ausgegraben zu werden. Zu 
Baumwurzeln sollte ein gewisser Abstand eingehalten werden.  
 

Gewerbliche Entsorgung:   
Eine Abgabemöglichkeit gegen Gebühr besteht bei der Ulmer Niederlassung der Kompostierungs-Ser-
vice Käßmeyer GmbH in der Hans-Lorenser-Straße 70 in Ulm-Donautal.  
Die Öffnungszeiten sind: Mo-Do 7:00- 12:00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr und Fr. 7:00 – 14:00 Uhr.  
 

Müllsack nicht über den Rand stülpen 
Immer wieder kommt es vor, dass Restmülltonnen innen mit Müllsäcken oder -beuteln ausgekleidet und 
diese dann über den Rand der Tonne gestülpt werden. Solche Tonnen können vom Müllfahrzeug mit 
seiner Seitenladertechnik nicht geleert werden und werden vom Fahrer stehen gelassen. 
Das Problem: Beim Aufnehmen der Tonnen werden die Tüten oft in den Greifarm eingeklemmt. Der 
Müll fällt dann nicht ins Müllfahrzeug, sondern verteilt sich beim   Wiederabsetzen der Tonne auf der 
Straße.  
 

Die Lösung ist ganz einfach: Bitte die Tüten nach innen einschlagen, bevor die Tonne zur Leerung be-
reitgestellt wird. Dann klappt die Leerung reibungslos.   

 

                                             

                                                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte Mülltüten nicht über den Rand der Tonne stülpen, sondern zur Leerung innen einschlagen (mittle-
res Bild). Sonst bekommt der Greifarm des Müllfahrzeugs Probleme.  

________________________________________________________________________________ 
 

RP Tübingen 
 

 

B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Ortsumfahrung Ehingen 
 

Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 19. August bis voraussichtlich Mittwoch, 04. 
September 2024 

Ab Montag, 19. August 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübingen den schadhaften Fahrbahnbe-
lag der B 311 in der Ortsumfahrung Ehingen auf einer Länge von rund 1,65 Kilometern erneuern. Die 
Arbeiten erstrecken sich vom Kreuzungsbereich B 492/B 311 bis zur Kreuzung bei Möbel Borst.  
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Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen sowie die 
offenen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicher-
heit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  
 

Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung voraussichtlich bis 
Mittwoch, 04. September 2024, abgeschlossen. 
 

Verkehrsführung: 
Während der Arbeiten ist die B 311 im Baustellenbereich voll gesperrt.  
Um die Verkehrsbelastung auf den Umleitungsstrecken zu minimieren werden vier Umleitungsvarianten 
ausgeschildert. 
 

Fahrtrichtung Ehingen – Ulm: 
Der Verkehr von Ehingen kommend in Richtung Ulm, wird von der B 311 auf die B 492 nach Blaubeu-
ren und von dort weiter auf der B 28 nach Ulm geführt. 
 

Fahrtrichtung Ehingen – Erbach: 
Der Verkehr von Ehingen nach Erbach, wird von der B 311 auf die B 492 nach Allmendingen und weiter 
auf der K 7422 und K 7412 nach Oberdischingen und dort zurück auf die B 311 geleitet. 
 

Fahrtrichtung Ulm – Ehingen: 
Von Ulm nach Ehingen erfolgt die Umleitung von der B 311 auf die L 259 nach Nasgenstadt und von 
dort auf der K 7355 nach Berg und weiter auf der B 465 zurück zur B 311 bei Ehingen. 
 

Fahrtrichtung Ehingen – Laupheim: 
Für die Strecke von Ehingen nach Laupheim wird der Verkehr von der B 311/B 492 in Ehingen auf die 
B 465 nach Weisel und von dort über die L 257 nach Laupheim geführt. 
 

Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entste-
henden Beeinträchtigungen. 
 

Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 820.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
 

Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können im Inter-
net unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.  
________________________________________________________________________________ 
 

 

V e r e i n s n a c h r i c h t e n 
________________________________________________________________________________ 
 

SV Unterstadion – Abt. Jugendfußball 
 

Nächste Altkleider/Schuhsammlung 
Freitag 06.09.24 ab 9.00 Uhr!!!! 

 
Die Jugendabteilung des SV Unterstadion sammelt  
wieder in den Winkelgemeinden Altkleider und Schuhe! 
Die nächste Sammlung findet am Freitag 06.09.24 
statt. 
 

Wir bitten die Haushalte in den Winkelgemeinden die  
Altkleider und Schuhe getrennt voneinander, nach  
Möglichkeit, in durchsichtigen bzw. transparenten  
Säcken, gut sichtbar ab 8.30 Uhr des Sammeltages an 
den Straßenrand zustellen.  
Gemischte Säcke (Schuhe und Kleider in einem 
Sack) werden nicht mitgenommen! 
Durch Ihre Kleider und Schuhspende unterstützen sie 
die Fußballjugend des SV Unterstadion. Vielen Dank 
 Termine für die Altkleider/Schuhsammlungen 2024: 
3. Sammlung: Freitag, 06.09.2024 
4. Sammlung: Freitag, 06.12.2024 

gez. Konrad Madarac, Mobil: 01623838075 
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SV Unterstadion – Abt. Fußball 
SVU-FC Marchtal 

 Am vergangenen Sonntag war es so weit, die Kreisliga-B-Saison 24/25 ist gestartet. Der SV Untersta-
dion spielte zuhause gegen den FC Marchtal. Für die Reserve verlief der Saisonstart nicht wie erhofft, 
obwohl Florian Braig und Erik Neubrand ein Tor geschossen haben und Julius Eggert überraschender-
weise sogar 2. Tore erzielte unterlag man Marchtal 4:5. Für die erste Mannschaft verlief es deutlich 
besser. Man fand gut ins Spiel und konnte sofort Druck auf die Marchtaler Defensive aufbauen. Und 
hatte auch einige hochkarätige Chancen, die man allerdings nicht nutzen konnte. Obwohl es anschlie-
ßend einige fragwürdige Abseitsentscheidungen gab, konnte Arthur Lorenz nach einem guten Steck-
pass in die Tiefen das 1 vs. 1 gegen den Torwart gewinnen und erzielte das 1:0. In der 31. Minute er-
zielte dann Julian Schosser nach einem Freistoß das 2:0. FC Marchtal verkürzte vor der Halbzeit noch 
zum 2:1. Trotz des Gegentreffers vor der Pause, personellen Engpässen und immer schlechteren 
Platzverhältnissen war der SVU weiterhin überlegen und in der 61. Minute konnte Samuel Preg das 3:1 
erzielen. Danach hatte der SVU noch vereinzelt Chancen, die allerdings nichts einbrachten.  
Somit endet die Partie 3:1 und die Jungs vom SVU haben die erste Hürde gemeistert. Diesen Schwung 
gilt es nun mitzunehmen, am Sonntag auswärts gegen die SGM Schmiechtal/Alb II. 
 

Bestellaktion SVU-Bekleidungskollektion „Sport“ und „Fan“ 
Die bekannten Artikel können wieder bis So. 08.09.2024 bestellt werden. 
Bitte schriftliche Bestellung unter Angabe von: 

 Name 
 gewünschte/s Bekleidungsstück/e und Artikel-Nr. 
 Größe 
 evtl. gewünschte Initialen 
 Telefonnummer (für Rückfragen) 

per E-Mail an fanartikel@sv-unterstadion.de 
Bilder und Beschreibung der Artikel auf www.sv-unterstadion.de ersichtlich. 
Bei Rückfragen einfach unter obigem Kontakt melden. 
________________________________________________________________________________ 
 

SV Unterstadion – Abt. Tennis 
Verbandsspiele 

Herren 40 Bezirksstaffel 2  
Aufgrund einer disqualifizierten Mannschaft in der Gruppe der Herren 40, wurden alle Spiele gegen den 
TA SG Altheim für ungültig erklärt. Deswegen sind nun auch unsere Herren 40 nachträglich zum Meis-
ter ernannt worden. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Winkelferienprogramm 
Am Montagmittag, den 12. August, fand das Winkelferienprogramm „Tennis spielen wie die Profis“ 
statt. Die 13 Kinder im Alter zwischen 8 und 13 Jahren lernten auf den Plätzen des SV Unterstadions 
das Tennis spielen. Geübt wurde das Werfen und Fangen, die Grundschläge Vorhand und Rückhand 
und sogar der Aufschlag. Bei den heißen Temperaturen durfte eine Eis-Pause natürlich nicht fehlen. 
Zum Abschluss gab es eine nasse Abkühlung durch die Sprinkleranlage.  
 

 
________________________________________________________________________________ 
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DRK Oberstadion  
Kreisverband Ulm 
Aktivierender Hausbesuch 
 

Wir suchen Dich – Schenk uns Deine Zeit 
 

Für ältere und hochbetagte Menschen, die nicht mehr zur regelmäßigen Gymnastik aus dem Haus gehen 
können, möchte der DRK-Kreisverband Ulm „aktivierende Hausbesuche“ anbieten und sucht dafür Eh-
renamtliche, die sich für die Übungsleitung ausbilden lassen.  
Ziel des neuen Angebots ist es einerseits, durch gezieltes körperliches Training Stürzen vorzubeugen 
und Alltagskompetenzen zu erhalten. Darüber hinaus hilft das Programm, Einsamkeit und Isolation der 
Senioren zu verhindern. Neben der Gymnastik wird daher viel Wert auf Gespräche und geistige Anregung 
gelegt.  
Wer sich für die Ausbildung zum Übungsleiter oder zur Übungsleiterin interessiert, kann sich an Laura 
Schubert wenden. 
Laura.schubert@drk-ulm.de, 0731 14 44 82 
 

 

 

 

 
„Fit in jedem Alter“ 

ist das Motto der DRK-Seniorengymnastik, welche für Wohlbefinden bis ins hohe Alter sorgt. 
Gefördert werden, mit ganz unterschiedlichen Handgeräten, Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination, 
außerdem wird die Feinmotorik geschult und das Herz-Kreislaufsystem gestärkt. So wird vielen Beschwerden 
in geselliger Runde vorgebeugt.  
Die abwechslungsreichen Übungen dienen unter anderem der Sturzprophylaxe sowie der Muskelkräftigung 
und tragen dazu bei, möglichst lange selbstständig zu leben. 
Komm zum DRK und mach mit! 
Besondere Vorkenntnisse sind nicht nötig, nur der Wunsch, etwas für die eigene Gesundheit zu tun. Neue 
Gesichter sind in der Runde stets willkommen, ein Einstieg und eine unverbindliche Schnupperstunde sind 
jederzeit möglich. 
Genauere Standorte und Übungszeiten erhalten Sie nach Anfrage bei Elke Rieber und Vroni Fiderer 
E-Mail: ro-rieber@t-online.de Telefon: 015225319805 Elke Rieber 
E-Mail: Vroni.Fiderer@gmx.de Telefon: 07357 1821 Vroni Fiderer 
________________________________________________________________________________ 
 

Krabbelgruppe zu Besuch bei der Feuerwehr 
Am Freitag 09.08.24 war die Krabbelgruppe zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Unterstadion. 
Nach einer Führung durch das Feuerwehrhaus durften die Kinder Feuerwehrkleidung anprobieren und 
anschließend mit einem Feuerwehrschlauch spritzen.   
Eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto durfte natürlich auch nicht fehlen.  
Ein herzliches Dankeschön für den tollen Vormittag bei der Feuerwehr. 
 

________________________________________________________________________________ 
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Sozialverband VdK Ortsverband Oggelsbeuren  
 

Neubewertung der DGE-Position zu veganer Ernährung 
 

Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) hat ihre Position zu veganer Ernährung jetzt neu bewer-
tet. Neben aktuelleren Daten zur Gesundheit bewertet sie erstmals auch die weiteren Zieldimensionen einer 
nachhaltigeren Ernährung: Umwelt, Tierwohl und Soziales.  
Werden allein gesundheits- als auch umweltrelevante Aspekte berücksichtigt, ist eine Ernährungsweise mit 
einer deutlichen Reduktion tierischer Lebensmittel für gesunde Erwachsene zu empfehlen, so die DGE. Vo-
raussetzung sei allerdings die Einnahme eines Vitamin-B12-Präparats, eine ausgewogene, gut geplante Le-
bensmittelauswahl und eine bedarfsdeckende Zufuhr der potenziell kritischen Nährstoffe. 
Für Kinder, Jugendliche, Schwangere, Stillende und Seniorinnen und Senioren kann die DGE weder eine 
eindeutige Empfehlung für noch gegen eine vegane Ernährung geben. Eine qualifizierte Ernährungsberatung 
ist hier dringend angeraten. Bei diesen vulnerablen Gruppen sei eine besonders fundierte Ernährungskompe-
tenz nötig, denn hier bestehe das Risiko für irreversible Konsequenzen bei inadäquater Durchführung der 
veganen Ernährung. 
 

Digitale Bahncard: Papierausdruck auch in Zukunft möglich 
 

Zunächst wollte die Deutsche Bahn (DB) die Bahncard nur noch digital anbieten. Jetzt hat sie auf den Ein-
spruch der Verbände – auch des VdK – reagiert und zugesichert: Fahrgäste, die kein Smartphone besitzen 
und damit keine digitale Bahncard haben, dürfen stattdessen einen Papierausdruck der Bahncard vorweisen. 
Auf diesem wird künftig ein QR-Code abgebildet sein, den das Zugpersonal einscannen kann. Dieser gilt beim 
Fahrkartenkauf und bei der Fahrkartenkontrolle im Zug. 
Das Ersatzdokument in Papierform können sich die Bahnkunden zuhause mit ihrem Kundenkonto ausdrucken. 
Menschen, die keinen Computer und Drucker haben, können sich das Ersatzpapier auch in den Reisezentren 
ausdrucken lassen. Und wer Probleme hat, ein Kundenkonto anzulegen, kann den DB-Kundenservice anrufen 
oder im DB-Reisezentrum nachfragen.  

________________________________________________________________________________ 
 

Bergmesse des Kapellenvereins Mundeldingen  

 
Bei warmem trockenem Wetter fuhren fast 200 Teilnehmer am Fest Mariä Himmelfahrt mit drei Bussen 
der Firma Walk, Munderkingen zur elften Bergmesse des Förderverein Kapellenbau Mundeldingen. Ziel 
war die Alpe Hochbühl bei Steibis.  
Altar und Sitzgelegenheiten waren schon vorbereitet durch die Familie Kasper des Berggasthofs Hoch-
bühl.  
Pfarrer Walter Ruoß aus Erlenbach begrüßte die um den Altar versammelte Gemeinde zum „Beten in 
den Bergen“ und erläuterte den Festtag der „Aufnahme Mariens in den Himmel – Mariä Himmelfahrt“.  
„Dohoam is Dohoam“ ist eine langjährige Sendung des Bayrischen Fernsehen. In seiner Predigt ging 
Pfarrer Ruoß auf dieses Thema ein und fragte: was ist für uns „Dohoim“ (schwäbisch), bzw. was ver-
binde ich mit dem Begriff „Heimat“? Der Prediger meinte, es sollte sich um einen Ort handeln, welcher 
den Menschen anspricht, auch emotional, welcher ein harmonisches Wohlgefühl, Geborgenheit und 
Erfüllung im täglichen Leben gibt. Ebenso soll dieses „Dohoim“ auch im Glauben ein Wohlgefühl, eine 
Heimat und ein friedliches Miteinander sein, wozu jeder seinen Beitrag leisten muss. Somit sind wir „Er-
den-“ und „Himmels-Bürger“, hier auf Erden und dann im Himmel bei Gott: „Dohoam is Dohoam“.  
Im Anschluss an den Gottesdienst nahm Pfarrer Ruoß die Kräuter- und Blumensegnung vor.  
Nach der geistigen Inspiration kamen auch die körperlichen Bedürfnisse beim Mittagessen durch 
schmackhafte Speisen und hervorragende Organisation im und beim Berggasthof Hochbühl nicht zu 
kurz.  
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Der Tag fand im Hof des „Mostbauern“ in Ringers bei Bad Waldsee in gemütlicher Runde seinen Ab-
schluss. Für die musikalische Unterhaltung während des Frühschoppens und beim Abschluss sorgte 
der „Singende Bauer“, Theo Faller aus Oberschnaitbach.  
Pfarrer Walter Ruoß, den Ministranten, der Lektorin, Mesnerin und den Kommunionhelfern, aber auch dem 
Personal des Berggasthof Hochbühl und beim Mostbauern in Bad Waldsee-Ringers, sowie dem Hauptor-
ganisator Karl Egle mit Frau vom Kapellenverein Mundeldingen, allen gilt ein besonderes Dankeschön!  
gez. Gerhard Branz  
_______________________________________________________________________________ 

 

W a s  s o n s t  n o c h  i n t e r e s s i e r t 
_______________________________________________________________________________ 
 

Praktikum beim Polizeipräsidium Ulm 
Die Polizei bietet Schülerinnen und Schülern in diesem Jahr wieder zweitägige Informationsaufenthalte 
bei ihren Dienststellen an. Dabei erzählen Polizistinnen und Polizisten von den unterschiedlichen Auf-
gaben der Polizei. Interessierte können einen Blick „hinter die Kulissen“ der Polizeiarbeit werfen und 
sich direkt über diesen Beruf informieren.  
Natürlich erfährst man auch alles Wichtige zu den Bewerbungsvoraussetzungen und über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten bei der Polizei Baden-Württemberg. 
Das Praktikum wird allen Schülerinnen und Schülern  
-              an Realschulen mit Ziel der Mittleren Reife ab der 9. Klasse   
-              an Gymnasien ab der 10. Klasse   
angeboten. 
Weitere Infos sind unter www.polizei-ulm.de/karriere im Internet abrufbar. 
Du besuchst eine andere Schule oder bist schon im Beruf? Dann rufe einfach bei un-
seren Einstellungsberatern unter 0731 188-5555 an. 
Wenn du Interesse hast, dann gehe auf unsere Internetseite. Suche dir einen passen-
den Termin aus. Trage deine Daten in das Buchungsformular ein und schicke es mit 
deinem letzten Zeugnis an: Ulm.Berufsinfo@polizei.bwl.de.  
Leider ist ein Praktikum außerhalb der genannten Zeiträume nicht möglich. 
Praktikum Polizeirevier Biberach 
– Mi./Do.: 18./19.09.2024 – Mo./Di.: 21./22.10.2024 – Mo./Di.: 11./12.11.2024 
_______________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Bundesentscheid im Leistungspflügen am 1. September in Langenau 

 

Am Sonntag, den 1. September 2024, findet in Langenau der 39. Bundesentscheid im Leistungspflügen 
auf den Betrieben Wolf und Mack (Beim St.-Jakobsweg, 89129 Langenau) statt. Bereits am Samstag, 
den 31. August 2024, starten die 20 Teilnehmenden um 9:00 Uhr mit dem offiziellen Übungspflügen. 
Am Sonntag beginnt die Deutsche Meisterschaft dann um 9:30 Uhr mit einem Ökumenischen Gottes-
dienst, gefolgt von der Eröffnung um 10:30 Uhr.  
 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet neben dem Wettkampf ab 11:40 Uhr ein breites Rahmen-
programm. Für das leibliche Wohl der Gäste ist an beiden Tagen bestens gesorgt.  
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an beiden Tagen dabei zu sein. Details zum Programm un-
ter www.pfluegerrat.de 
 

Freie Plätze für September-Veranstaltungen 
im „Wald Erleben“-Programm 

 

Der Wald ist wichtig – für uns Menschen, für Tiere und Pflanzen. In der heutigen Zeit muss sich der 
Wald vielen Herausforderungen stellen. Welche das sind und wie die Forstleute damit umgehen, erfah-
ren Sie in der Veranstaltung „Der Wald im Wandel“ mit dem Förster Tobias Glöggler. Die Veranstaltung 
zielt auf ein erwachsenes Publikum ab und findet am Donnerstag, den 12. September 2024 von 17:00 
bis 18:30 Uhr, statt. Treffpunkt ist am Parkplatz beim RSV Ermingen an der L1244.  
 

Waldpädagoge Alexander Rothenbacher sorgt am Sonntag, den 15. September 2024, für ein entspann-
tes Walderlebnis. Von 14:00 bis 18:00 Uhr erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Rahmen 
des „Wald Erleben“-Programmes in der Veranstaltung Nr. 36 „Wellnessoase Wald“ alles für ein inneres 
Gleichgewicht und die eigene Gesundheit. Denn die Ruhe und die feucht-kühle Luft im Wald stärken 
das Immunsystem. Außerdem hebt das vielfältige Grün die eigene Laune und Stresshormone werden 
abgebaut. Die Veranstaltung ist für Erwachsene. Treffpunkt ist der Lichseweg in Allmendingen, ganz 
oben am Waldrand. 
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Einmal im Wald unter freiem Himmel übernachten? Kochen über dem Lagerfeuer? Wer das erleben 
möchte, ist bei der Veranstaltung „Tag und Nacht mit wilder Küche“ genau richtig. Von Samstag, 21. 
September 2024, 14:00 Uhr, bis Sonntag, 22. September 2024, 9:00 Uhr, können Sie dieses Erlebnis 
gemeinsam mit Alexander Rothenbacher erfahren. Die Veranstaltung ist für Erwachsene und Kinder ab 
7 Jahren. Treffpunkt ist in Lauterach, an der Lautertalhalle. Die Anmeldung ist verbindlich und muss 
mindestens 14 Tage vorher erfolgen. Die Kosten müssen im vornherein per Überweisung beglichen 
werden. Bei Abmeldung kann keine Rückzahlung erfolgen.  
 

Im Rahmen des Walderleben-Programms sind am Freitag, 27. September 2024 bei der Veranstaltung 
„Herbstliche Naturkunst aus dem Wald“ künstlerisch interessierte Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren 
gefragt. Durch selbstgesammelte Naturmaterialien wird unter Anleitung von Umweltpädagogin Christina 
Kussmann von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr ein Herbstgebinde im Freien gestaltet. Bitte bringen Sie zusätz-
lich zur Teilnahmegebühr 3 Euro für Draht und Bastelutensilien mit. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
Maienwald nahe Ulm-Söflingen.  
 

Anmeldung und Teilnahmeentgelt 
Informationen zur Veranstaltung, zum Teilnahmeentgelt sowie zur Anmeldung gibt es online unter 
www.alb-donau-kreis.de/walderleben.  
 

Zahnrettungsboxen in allen Schulen im Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm: 
Wie man ausgeschlagene Zähne nach einem Unfall rettet 

Wenn ein Zahn bei einem Unfall mit der kompletten Wurzel rausgebrochen ist, sucht 
man meist Hilfe in einer Zahnarztpraxis. Direkt am Unfallort kann man jedoch selbst die 
Chancen erhöhen, dass der Zahn später wieder anwachsen kann. Hier setzt das „Zahn-
rettungskonzept“ an, das ein Ehrenamtlicher aus Tallinn auch in Deutschland vorantreibt 
und von den Unfallkassen sowie dem Gesundheitsamt des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis unterstützt wird. 
 

In Europa erleidet jedes zweite Kind vor dem 16. Lebensjahr ein Zahntrauma. Meist 
kommt es zu einer Verletzung der oberen Schneidezähne. Was viele nicht wissen:  

Vollständig verloren gegangene, intakte Zähne können wieder in den Kiefer zurückgepflanzt werden 
und dort auch einwachsen. Dafür muss der Zahn nach einem Unfall aber korrekt behandelt werden: Er 
darf nicht länger als 20 bis 30 Minuten trocken sein. Am besten geeignet ist die Aufbewahrung in einer 
Zahnrettungsbox, in der man den Zahn mit zum Zahnarzt nimmt. 
 

Aufbewahrt in dieser Box kann der Zahn teilweise bis zu 48 Stunden nach dem Unfall wiedereingesetzt 
werden. Den Zahn sollte man nur an der Krone anfassen und nicht reinigen. Wenn keine Zahnrettungs-
box zur Verfügung steht, kann der Zahn feucht in kalter H-Milch oder einer isotonischen Kochsalzlö-
sung gelagert werden. Leitungswasser eignet sich nicht, da es eine zu niedrige Salzkonzentration auf-
weist. Abgebrochene Zahnteile kann man genauso behandeln. 
 

Im Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm ist bereits jede Schule und jede Kindertageseinrichtung mit einer 
Zahnrettungsbox ausgestattet, zusätzlich haben manche Apotheken Zahnrettungsboxen vorrätig. Unter 
dem Link www.zahnunfall24.de werden alle Standorte angezeigt.  
_______________________________________________________________________________ 
 

SV Untermarchtal 
Yoga - Mix aus Sammolahari, Vinyasa uns Somatic Yin  
 

Gönn dir ein Date mit dir selbst: Deine Auszeit mit Yoga. 
In dieser Flow-Yogastunde verbinden wir Atmung und Bewegung zu einer harmonischen Einheit. Er-
lebe, wie du durch fließende Sequenzen von Asanas (Körperhaltungen) nicht nur deine Muskulatur 
kräftigst und deinen Körper geschmeidiger machst, sondern auch dein Inneres zur Ruhe bringst. 
 

Was dich erwartet: 
 

 • Fließende Abfolgen 
 • Anpassung an dein Level 
 • Achtsamkeit und Entspannung 
 

Mittwoch, 19-20 Uhr   Gemeindehalle in Untermarchtal 
Start: 18.9. - 4.12.2024 (10x 60 Minuten) (Am 2.10. und 30.10. entfallen die Stunden.) 
Kosten: 85 € 
Für Vereinsmitglieder des SVU gibt es 5 € Ermäßigung. 
Anmeldung: 0151 20177532  
 

gez. Anki Strahl ��� 
_______________________________________________________________________________ 
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Neue Broschüre Landgenuss 
Die neuaufgelegte Broschüre des Alb-Donau-Kreis Tourismus stellt regionale Produkte, Gastronomie 
und Eventlocations im Landkreis vor. 
Die schwäbische Küche genießen, regionale Produkte direkt beim Erzeuger kaufen oder den perfekten 
Ort für die nächste Feier finden: Die neue Auflage der Broschüre „Landgenuss“ stellt Anbieter regiona-
ler Spitzenprodukte, ausgezeichnete Gastronomiebetriebe sowie besondere Eventlocations im Alb-Do-
nau-Kreis vor. 
Die Broschüre liegt in den Rathäusern und Tourist-Informationen im Alb-Donau-Kreis aus. Interessierte 
können sich die Broschüre außerdem kostenlos vom Alb-Donau-Kreis Tourismus zuschicken lassen. 
www.tourismus.alb-donau-kreis.de  
________________________________________________________________________________ 

 

Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau 
Pilgertag 
Unterwegs auf dem Donauwald-Wanderweg von Gundelfingen nach Lauingen 
Samstag, 28.09.24, 09.00 - ca. 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Hauptbahnhof Ulm 
Leitung: Andrea Schmid (zertifizierte Pilgerbegleiterin) 
Eintauchen, Kraft schöpfen, Stille genießen: Gemeinsam gehen wir ein Stück auf dem Premiumwan-
derweg Donauwald. Es sind keine Vorerfahrungen beim Pilgern erforderlich. Wegstrecke ca. 14 km. 
Anmeldung bis 20.09.2024. Nähere Informationen und Anmeldung: www.info@ev-bildung-albdonau.de 
oder per E-Mail info@ev-bildung-albdonau.de 
________________________________________________________________________________ 
 

Liebe Swing-Freunde,  
wollen Sie auch mal wieder Swing hören und die Seele baumeln lassen?  
Dann merken Sie sich folgendes Konzert vor:  
Das ERNIE's Swing Quartett spielt live am Samstag, 21.September 2024 in der "Linde" in Ehingen.   
Die Besetzung:  
1. Gernot Ernst (p/acc./voc)  
2. Roland Ernst (cl/saxes)  
3. Peter Fischer (git/bj/voc)  
4. Steffen Wessbecher-Newman (drums)  
Einlass ist ab 18 Uhr. Kommen Sie gerne zu Essen&Trinken.  
Konzert ist ab 20 Uhr. Eintritt ist frei! (Hut)  
________________________________________________________________________________ 
 

Unfallkasse Baden-Württemberg 
Jetzt zukünftigen Schulweg üben - für einen sicheren und gesunden Schulweg 
 

Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zukünftigen Schulweg vorzubereiten? Die Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für den Schulweg. 
 

Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler einge-
schult! Für die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. Dieser aufregende und wichtige 
Lebensabschnitt ist für die Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Veränderungen, neuen Herausfor-
derungen, Erwartungen, aber auch zahlreichen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet Schülerinnen 
und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss.  
 

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und Jugendliche stehen in der Schule, bei schu-
lischen Veranstaltungen und auf dem Schulweg automatisch und kostenfrei unter dem Schutz der ge-
setzlichen Unfallversicherung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versicherung abschließen. Schü-
lerinnen und Schüler sind im Falle eines Unfalls in der Schule und auf dem Schulweg optimal bei uns 
abgesichert.“  
 

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50 Jahren kompetente Partnerin, wenn es um 
die Sicherheit und Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. Neben baulichen Maßnahmen, al-
tersgerechtem Sportunterricht oder Brandschutz, sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, 
Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung für eine gute Lernumgebung im Schulalltag. 
Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den Kleinsten an 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmöglich und auf spielerischer Weise fit für den 
Straßenverkehr zu machen und dabei auch Spaß an Bewegung vermitteln – das ist unser Ziel als Unfall-
kasse Baden-Württemberg. Dafür bieten wir digitale Verkehrstrainings, Präventionstheater, Fahrrad-Ak-
tionstage und vieles mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“ 
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Gesund und sicher auf dem Schulweg 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für die Eltern 
und Kinder für den zukünftigen Schulweg: 

Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünftigen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: 
Dabei ist es wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrssituationen richtig erkennen, 
einschätzen können und dabei wissen, wie sie richtig auf optische und akustische Signale, Am-
peln, Blinken von Autos und Hupen reagieren. 
 

Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digitalen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer 
vermittelt Erstklässlerinnen und Erstklässlern spielerisch und digital wichtige Kompetenzen für 
den Straßenverkehr. Alle Informationen unter: www.schulwegtrainer.de  
 

Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schülerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die 
zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie alle Schülerinnen und Schüler bei der Ver-
kehrserziehung an die Hand. Weitere Informationen unter: https://www.ukbw.de/arbeits-gesund-
heitsschutz/schule  

 

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen Eltern und ihren Kindern viel Spaß beim 
Üben. Allen zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen guten Start für den neuen Lebensab-
schnitt Schule und eine tolle Einschulung! 
_______________________________________________________________________________ 
 

 

A n z e i g e n        A n z e i g e n        A n z e i g e n   
________________________________________________________________________________ 
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Rückbildungsyoga – Finde Deine Stärke nach der Geburt 

Dieser Kurs bietet Dir die Möglichkeit, Deinen Körper nach der Schwangerschaft behutsam zu kräf-

tigen und gleichzeitig mehr Ruhe und Entspannung in Deinen Alltag zu integrieren. 

Gönn Dir diese wertvolle Zeit für Dich – für mehr Energie, Stabilität und ein gutes Körpergefühl. 

Was Dich erwartet: 

 • Stärkung des Beckenbodens 

 • Verbesserung der Körperhaltung 

 • Stressabbau und Entspannung 

 • Zeit für Dich 

Dein Weg zurück zu einem starken Körper und mehr Gelassenheit. 

Der Kurs startet ab Oktober im neuen Yoga-Studio „Meine Körpersprache“ in Ehingen. 

Für mehr Infos kontaktiere mich gerne unter 

0151 20177532. 

Anki Strahl ��� 

________________________________________________________________________________ 
 

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e 

R o t t e n a c k e r 
Kirchstraße 33  ○  89616 Rottenacker  ○  Telefon: 07393 / 2298   ○  Telefax: 07393 / 2252 

email: : Pfarramt.Rottenacker@elkw.de  ○  Homepage: www.ev-kirche-rottenacker.de 

________________________________________________________________________________ 
 

Gottesdienste 
Sonntag, 25. August 2024 
Wochenspruch für die Woche nach dem 13.Sonntag nach Trinitatis: „Christus spricht: Was ihr getan 
habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Matthäus 25, 40b 
09:30 Uhr Gottesdienst Sommerpredigtreihe (Pfarrer Reusch) 
Dienstag, 27. August 2024 18:00 Uhr  KGR-Sitzung 
Mittwoch, 28. August 2024 09:00 Uhr Mitarbeitertag Kindertage 
Freitag, 30. August  16:00   Besuchsdiensttreffen 
Samstag, 31. August 2024   Messer- und Scherenschleifen 
 

Frauenwochenende in Heiligkreuztal vom 06.12.-08.12.2024 
Wir wollen dieses Jahr am 2. Adventswochenende innehalten und neu Kraft schöpfen mit der 
Zusage:  “Lass Dein Licht leuchten!“ 
Gemütlichkeit genießen, kreativ sein und uns von Gott berühren lassen. 
Es gibt 10 Plätze, Anmeldeschuss ist der 31. August 2024. 

Wir sind in liebevoll restaurierten Klosterzellen (EZ) untergebracht. Dusche und WC gibt es auf jeder Etage. 
Es stehen auch behindertengerechte Zimmer, inclusive Nasszelle zur Verfügung. 
Die Kosten betragen mit Vollpension ca. 230€. Herzliche Einladung– wir freuen uns auf Euch –  
Conny Burgmaier und Angelika Reusch 
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Kastanienfest am 08. September 2024 
 

Kuchenspenden fürs Kastanienfest 
Am Sonntag, 08. September 2024 feiern wir wieder unser Kastanienfest. Hierfür suchen wir noch  
Kuchenbäcker/innen. Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie uns einen Kuchen machen können. 
Gerne auch über Email: pfarramt.rottenacker@elkw.de 
________________________________________________________________________________ 

 

K i r c h l i c h e   M i t t e i l u n g e n 
Vom 24. August bis 1. September 2024 

K a t h o l i s c h e   K i r c h e 
Grundsheim, Hundersingen, Oberstadion, Unterstadion 

________________________________________________________________________________ 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag:  9.00 – 11.00 Uhr   und   Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Homepage:     Kirchengemeinde Munderkingen:  www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 

Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:   www.se-donau-winkel.de  
Pfarramt Oberstadion:  07357-555,   Fax-Nr. 07357-921080, E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen: 07393-2282, Fax: 07393-953982, E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de  
Pfarrer Dr. Thomas Pitour  07393/2282 oder 07393/953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka  07357/555 oder 0152/11727431, E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeinderef.  07393/959 902, luise.ziegler@drs.de 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralref.  07393/959 903, francesca.trautner@drs.de 
Roland Gaschler, Seniorenbeauftr. 07391/758 315, Roland.Gaschler@drs.de 
Jörg Schelhase, Gesamtkirchenpfl. 07393/959 904, GKG.Donau-Winkel@drs.de 
________________________________________________________________________________ 

 

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN  
________________________________________________________________________________ 

 
Sommerferien 2024 

Pfr. Pitour: Urlaub von 05.08.-30.08. / Sr. Luise: Urlaub von 09.08.-02.09.  

Öffnungszeiten Pfarrämter: 
Munderkingen: Mo.-Mi. 08.00-12.00 Uhr, Do. 13.30 Uhr – 16.00 Uhr.  
Freitags bleibt das Pfarrbüro während der Sommerferien geschlossen. 

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich an Pfr. Oforka  
(Telefonnummer 0152/11727431). 
Bei Beerdigungen wenden Sie sich wie gewohnt an Fa. Baur, sie ist informiert, wer Beerdigungsbereit-
schaft hat und wird dann die Terminvereinbarung übernehmen. 
 

Kindergottesdienst Unterstadion 
 

Ein Kindergottesdienst findet am Sonntag 1. September um 10.30 Uhr in Unterstadion  
im Ulrika Stüble statt. 
Denkt an eure Taschen und Leporellos. 
  

Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienst-Team 
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Patrozinium in Hundersingen 
Am Sonntag 1. September 2024 um 10.30Uhr feiert die Kirchengemeinde Hundersingen einen Festgot-
tesdienst zum Patrozinium.  
Herzliche Einladung an alle! Der Kirchengemeinderat Hundersingen 
 

Tag der ewigen Anbetung in Unterstadion am Dienstag 5. September 
Wir möchten an diesem Tag alle Gemeindemitglieder herzlich einladen, sich Zeit zu  
nehmen für die Begegnung mit Jesus im Allerheiligsten Sakrament. 
17.15 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten 
17.30 Uhr  Betstunde   
18.20 Uhr Einsetzung des Allerheiligsten 

Im Anschluss um 18.30 Uhr laden wir sie zur gemeinsamen Eucharistiefeier ein. 

 
Auch in diesem Jahr lädt der Freundeskreis wieder zur Wallfahrt nach 
Hegne ein.             

Radwallfahrt am Samstag, 07.09.2024 
Anmelden können Sie sich bei:  
Dieter Schweikert-Skodda  Tel. Nr.: 07393/91269 

Ablauf der Radwallfahrt: 
Treffpunkt ist am Samstag, 07.09.2024 um 6:15 Uhr vor der Kirche in Unterstadion. 
Das Gepäck kann wieder im Begleitbus transportiert werden.  
Tagesgepäck, Vesper und Getränke sollten mit dem Fahrrad mitgenommen werden.  

Das Begleitfahrzeug führt noch weitere Getränke mit. Der Begleitbus wartet an verschiedenen Statio-
nen auf die Radfahrer und ist bei eventuellen Pannen per Handy zu erreichen. 

Nach Ankunft in Hegne und Bezug der Zimmer wird im Kloster Haus St. Elisabeth zu Abend gegessen. 
Die Rückfahrt erfolgt am Sonntag nach dem gemeinsamen Gottesdienst. 

Buswallfahrt am Sonntag, 08.09.2024 
Anmelden können Sie sich bei: 
Gertrud Hipper    Tel. Nr.: 07393/3203 

Ablauf der Buswallfahrt: 
Der Sonntag beginnt um 7:00 Uhr mit einem Morgenlob in der Kirche in Unterstadion. Anschließend 
fahren wir mit dem Bus nach Hegne. Nach dem Gottesdienst besteht wieder die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Mittagessen im Kloster Haus St. Elisabeth. Nach einer gemeinsamen Andacht erfolgt die 
Rückfahrt nach Unterstadion über Meßkirch. Ankunft in Unterstadion ca. 18:30 Uhr. 

Ulrika Nisch Fahrradwallfahrt   
(Organisator: Albrecht Graf v. Brandenstein-Zeppelin) 
Die Ulrika Nisch Wallfahrt findet dieses Jahr am 15. September statt.  
Sie beginnt um 9:30 Uhr mit einem Rosenkranz und Hl. Messe in der Kirche in Mit-
telbiberach. Um ca. 15:45 Uhr kommen die Pilger an der Pfarrkirche in Obersta-
dion an. Dort ist von 16:00 bis 16:30 Uhr ein Barmherzigkeits-Rosenkranz mit Se-
gen der Dornenreliquie aus der Dornenkrone von Christus. Danach geht es weiter 
zur Kapelle in Mundeldingen wo eine Andacht/ Lauretanische Litanei von 16:45 bis 
17:00 Uhr stattfindet. Um ca. 17:15 Uhr kommen die Pilger an der Pfarrkirche in 
Unterstadion an. Hier findet von 17:15 bis 17:45 Uhr eine Abschluss-Andacht mit 
eucharistischem Segen statt. Herzliche Einladung an alle! 

 

Aus dem Jahresprogramm 2024 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Pilgerwanderung rund um das Kloster Brandenburg 
Am Samstag, 14. September führt ein etwa 12 Kilometer langer Pilgerweg rund um das Kloster Branden-
burg-Regglisweiler. Auftakt ist dort um 9.00 Uhr, Ende gegen 17.00 Uhr. Ein echter Pilger ist doppelt unter-
wegs. Er lebt bodenständig und himmelwärts, ist weltverbunden und gottoffen, kennt Diesseitsfreude und 
Entweltlichung. Deshalb das Motto: “Wie im Himmel so auf Erden“. Leider haben heute viele Menschen die 
Ewigkeit klein gemacht und das irdische Leben ewig. So wird alles schief. Das Vaterunser stärkt das Be-
wusstsein für die Weite der Ewigkeit. Die Organisation und Begleitung übernimmt Hannelore Stroppel vom 
Kloster. Dr. Wolfgang Steffel gibt Impulse an den Stationen und lädt zum gemeinsamen Singen ein. Die Kos-
ten für Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Getränke und Obst betragen 21,00 Euro zuzüglich 10,00 Euro 
Kursgebühr (mit EC-Karte oder bar zu Beginn bezahlbar). Die Anmeldung erfolgt direkt beim veranstalten-
den Kloster, Tel.: 07347/9550, E-Mail: kontakt@kloster-brandenburg.de. 
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
Samstag 24. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 25. August 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Montag 26. August 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
Dienstag 27. August 
10.00Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
Mittwoch 28. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
 

Donnerstag 29. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
Freitag 30. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
Samstag 31. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 1. September 
9.00Uhr Euch. Patrozinium Hundersingen   
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble  
10.30Uhr ökumenischer Festgottesdienst 

zum Brunnenfest Munderkingen 

________________________________________________________________________________ 
 

GOTTESDIENSTE 
________________________________________________________________________________ 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion  
Sonntag 25. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
9.30Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Freitag 30. August 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn, Ged. f. Rudolph von Bomhard 
  Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettinger-Wallerstein, 2. Opfer f. Rita Wurm 
Sonntag 1. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
Mittwoch 28. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Kapelle Mühlhausen 
Sonntag 25. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
13.30Uhr Rosenkranz 
Sonntag 1. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
13.30Uhr Rosenkranz 
Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
Dienstag 27. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 1. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
9.00Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium 
 
Pfarrgemeinde St. Maria und Selige Ulrika, Unterstadion 
Sonntag 25. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag 29. August 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag f. Magdalena Burger, Gest. Jahrtag f. Juliane Schlegel 
Sonntag 1. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
 
 


